
291 der Beilagen zu den Steno graphischen Protokollen des NationalratesXV.GP 

Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Umweltschutz 

über die Regierungsvorlage (244 der Bei­
lagen): Bundesgesetz über das Arzneibuch 

( Arzneibuchgesetz) 

Durch den ,Beitritt Osterreichs zum "über­
einkommen über die Ausaflbeitung eines Euro­
päischen AflZne~buches" eng~bt sich ,die Verpflich­
tlUng, die Normen des iEuropällisch,en Arznei­
buches in Österreich zmr Geltuilig zu bringen. 
Die Vorschr~ften und iRegelungen des Öster­
r:eichischen Arzneibuches können raiierdings nur 
zum Teil ersetzt we1'lden, weshatb eine Reihe 
seiner Bestimmungen ,als österreichis,ches Arznei­
buch neu 'zu erla;ssen wäre. Der wesentLiche 
UnteflSchied zur hisherigen Rechtslage l~ge darin, 
daß auf Grunld des vorliege!llden Gesetzentwurfes 
eIiLassene A!1zneitbuchvorschriften nicht nur wie 
bisher für die in ApotJheken he!1gestellten und 
ahgegebenen A1"zneimittel ,gelt,en ,sollen, sondern 
auch f,üraUe im Großhandel IUnd Herstellungs­
betrieben hengestellten Ibzw. in V:erkehr gebrach­
ten~ Weitere Bestimmungen der Regierungsvor­
lage ~ehall'deln Zusammensetzung und Tätigkeit 
der Arzneibuchkommission. 

Der A'IlSSchuß ,für Gesundheit und Umwelt­
schutz hat den gegenständl,ichen Gesetzentwurf 
in seiner Sitzung am 25. März 1980 in V,er­
handlung gezogen. Die Abgeordneten H e i g I, 
Dr. B I e n k, Dr. S t e y re r und Doktor 

Heigl 

Berich tersta tter 

o f n er Ibmchten zwel g,ememsame Abände­
rung9anträge ein. 

Weiters wmde vom AU5schuß für Gesundheit 
und Umweltschutz .folgende Feststellung getrof­
fen: 

Der Ausschuß für Gesundheit und Umwelt­
schutz ist der Auf,fassu11lg, daß .die im § 6 Albs. 2 ' 
lit. 1 gen<lJnnten P,ersonen nach Möglichkeit aus 
dem Kreis der haJbilitierten Universitätslehrer 
besteLlt werden sollen. 

N~ch einer Debatte, an der sich außer dem 
Berichterstlatter dde Abgeordneten Dr. BI e n k, 
Dr. O,fner, Dr. Liehal iUnldDr.Steyrer 
sowie der Ausschußobmann Dr. Wie si n ger 
uIlid der Bundesminister für Gesundheit und 
UmweltlSchutz Dr. S ai ehe r beteiligten, wurde 
die RegierungsvorL<lJge unter B'ef!Ück:sicht.jgun~ der 
heiden obg,enannten Albänderungsanträge e~n­
stimmi·g angenommen. 

Der Ausschuß für Gesundheit und Umw'elt­
schutz stellt somit den An t rag, der Naoional­
flat woHe ,dem von der iBundesregierung vorge­
legten GesetJZlentwurtt (244 der Beila~en) mit den 
anlge.schloSISenen Albänd~rungen '1. 
die vel'f,assungsmäßige Zustimmung erteilen. 

Wien, 19800325 

Dr. Wiesinger 

Obma.nn 

291 der Beilagen XV. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



2 291 der Beilagen 

.j. 

Abänderungen 
. zum Gesetzentwurf in 244 der Beilagen 

1. § 6 Aibs. 2 Ziffer 6 hat zu lauten: 

,,6. id~ei Vertreter· der Bundeskammer der 
gewerlbl~chen Wirtschaft;" 

2. Im § 6 Abs. 7 ist .die Zitierung "Aibs.2 
Z 4, 5 und 6"durch "Aibs. 2 Z 5, 6 und 7" zu 
ersetzen. 
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